
 
 

 
 

 

Positions-Trading: Handeln mit bewährten Trading-Strategien 

Sonntag, 27. Februar 2011 | www.mastertraders.de 

 

Liebe Abonnenten, 

der Sturm fegte in dieser Woche über die Märkte und hinterließ bei fast allen Aktien deutliche 

Spuren. Der durch die Unruhen in der arabischen Welt rapide steigende Ölpreis belastet die 

Märkte. Viele Aktien haben während der Korrektur innerhalb weniger Tage 15-20% an 

Wert verloren. Diesen Abverkauf wollen wir nutzen, um neue Chancen ausfindig zu 

machen. Die Frage ist, ob der Abwärtstrend noch weiter fortgesetzt wird oder wir bereits in 

der nächsten Woche eine stark ausgeprägte Erholungsbewegung sehen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Vieles spricht für eine ausgeprägte Erholungsbewegung, da die Korrektur mitunter sehr 

heftig ausgefallen ist und wir bislang kein Ereignis für eine Trendumkehr der Hausse 

verzeichnen konnten. Wenn der Ölpreis die kritische Marke, an der der 

Wirtschaftsaufschwung gefährdet wird, nicht überschreitet, sollte die Hausse intakt bleiben. 

Wie im Chart zu erkennen ist, generierte der Dax am Freitag ein Swing-Trading Signal. 

 

 



 
 

 
 

Trading-Liste 

Schweren Herzens mussten wir uns bereits am Dienstag von unserem Long-Zertifikat auf die 

Deutsche Bank verabschieden, da das Zertifikat den Stoppkurs bei 23,7 Euro auf 

Schlusskursbasis unterschritten hat. Wir bleiben bei der Aktie der Deutschen Bank aber 

weiterhin aktiv. In der letzten Woche zählte das Papier zu den stärksten Titeln im Dax mit 

einem Minus von 2,8%. Der Stoppkurs hat ebenfalls bei der Aktie der Software AG gegriffen. 

Diese wurde zu 111,95 Euro verkauft und es verbleibt ein Gewinn von 5,41%. Auch bei 

Süss Microtec nehmen wir die Gewinne von 42% mit. Damit haben wir wieder Platz für 

neue Werte in der Trading-Liste geschaffen.  

Folgende Änderungen nehmen wir in unserer Trading-Liste vor: 

- Kauf Hansa Group (WKN 760 860) zu 4,45 Euro auf Xetra (Signal: Rebound Chance) 

Die Aktie der Hansa Group 

AG hat während der Korrektur 

am Markt in dieser Woche 

besonders hart einstecken 

müssen. Die Aktie verlor 19% 

innerhalb von 4 Tagen. Das 

Reboundpotenzial zum alten 

Hoch entspricht demnach 

23%. 

Die Hansa Group ist ein mittelständisches Spezialchemieunternehmen, das sich zu einem sehr 

vielfältigen Produktportfolio entschieden hat. Das Produktspektrum reicht von chemischen 

Rohstoffen über Zwischenprodukte für Wasch-, Körperpflegemittel und Kosmetika bis hin zu 

Spezialchemikalien. 

Eine interessante Aussage tätigte der Vorstand der Hansa Group AG Thomas Pfisterer Anfang 

Februar beim Anleger Fernsehen. "Wir wollen den Aktionären weiteres Wachstum 

versprechen, damit die Bewertung der Aktie weiter steigt und unsere Anleger zufrieden sind. 

Dafür beobachten wir den Markt sehr genau, vielleicht kommen Zukäufe hinzu. Im Moment 

steht organisches Wachstum aber an erster Stelle." Angesichts der Tatsache, dass die Aktie 

im Jahr 2010 sich mehr als vervierfacht, muss das Wachstum in den nächsten Jahren 

überproportional stark und der Vorstand hiervon überzeugt sein. 

Thomas Pfisterer hat sein Unternehmen auf Wachstum ausgerichtet, was auch die Zahlen des 

dritten Quartals bestätigten. Mit einem Anstieg von 120% erreichte die Hansa Group 



 
 

 
 

Positionstrading-Liste 2011 

einen Umsatz von 285,4 Mio. Euro. Das Ergebnis vor Steuern lag bei 5,1 Mio. Euro. Erst 

im Februar hat die Hansa Group die neue Tensidanlage der Waschmittelwerk Genthin GmbH 

eingeweiht. Diese Anlage soll weiter dazu beitragen die Wachstumsstrategie fortzuführen und 

daneben auch die Wertschöpfungskette zu optimieren, um letztlich eine Steigerung der 

Profitabilität gewährleisten zu können. 

Fazit: Mit einer Marktkapitalisierung von 213 Mio. Euro ist die Hansa Group in Bezug zum 

Umsatz nicht zu teuer bewertet. Gelingt es dem Vorstand die Profitabilität durch 

Effizienzsteigerungen nach oben zu treiben, hat die Aktie tatsächlich noch Potenzial nach 

oben. Durch die Verluste der letzten Tage bietet sich eine Rebound-Spekulation mit einem 

sehr guten Chance/Risiko Verhältnis an.  

Erfolgreiche Handelstage wünscht Ihnen 

Manuel Heurich 

 

 

 

 

 

Offene Positionen 

Kauf Aktie Signal Typ Kaufkurs Kurs am 

25.02.11 

Stopp % 

25.02.11 Hansa Group 

AG 

Rebound Chance Long 4,45€ 4,45€ 4,1€ 0% 

18.02.11 Fortec 

Elektronik AG 

Momentum Impuls 1 Long 9,66€ 9,2€ 8,9€ -4,76% 

11.02.11 Quanmax AG Momentum Impuls 1 Long 2,92€ 2,85€ 2,68€ -2,4% 

28.01.11 Softing AG Momentum Breakout Long 3,31€ 3,2€ 3,00€ -3,20% 

14.01.11 Deutsche Bank 

AG 

Swing-Trading Signal Long 43,26€ 46,58€ 40€ +7,67% 

03.12.11 Gesco AG Swing-Trading Signal Long 53,5€ 56,98€ 49€ +6,5% 

17.09.10 Verbio AG Momentum 2 Long 3,44€ 4,09€ 3,10€ +18,9% 



 
 

 
 

 

 

Beendete Trades 2011 

Kauf Verkauf Aktie Signal Typ Kauf-

kurs 

Verkaufs-

kurs 

% 

10.12.10 25.02.11 Süss Microtec Vor 52-Wochen Hoch Long 8,2€ 11,7 +42,7% 

17.12.10 25.02.11 Software AG Momentum Breakout Long 106,2€ 111,95€ +5,41% 

16.02.11 25.02.11 Long-Zertifikat 

Deutsche Bank 

Swing-Trading Signal Long 25,47€ 23,34 -8,36% 

22.11.10 11.02.11 Sixt VZ AG Expansion Breakout Long 23.2€ 24,41€ +5,22% 

03.12.10 11.02.11 TAG Immobilen AG Swing Trading Signal Long 6,19€ 6,47€ +4,87% 

21.01.11 04.02.11 Mühlbauer AG Momentum 1 Signal Long 43,6€ 39,57€ -9,24% 

08.10.10 21.01.11 Gea Group Momentum Breakout Long 18,34€ 21,21€ +15,7% 

22.10.10 21.01.11 Jungheinrich AG Momentum 2 Long 26,65€ 28,15€ +5,63% 

07.01.11 19.01.11 Medion AG Swing-Trading Signal Long 12,59€ 11,75€ -6,67% 

29.11.10 13.01.11 E.ON Short Turtle Short Short 1,11€ 0,98€ -11,7% 

01.10.10 07.01.11 ElringKlinger AG Momentum 2 Long 23,76€ 25,39€ +6,86% 

10.12.10 07.01.11 BMW VZ Momentum 2 Long 40,55€ 39€ -3,82% 

23.12.10 05.01.11 Siemens Long 

Zertifikat 

Momentum Breakout Long 4,56€ 4,15€ -8,99% 

 
* Diese Aktien sind dividendenbereinigt 

Dieser Newsletter ist gratis und kann auf www.mastertraders.de abonniert und abbestellt 

werden. 

 

Haftungsausschluss und wichtiger Hinweis nach §34 WPHG zur Vermeidung von 

Interessenskonflikten: Die Informationen stellen keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf irgendeines Wertpapieres dar. Der Kauf von Aktien ist mit hohen Risiken behaftet. 

Ihre Investitionsentscheidungen dürfen Sie nur nach eigener Recherche und nicht basierend 

auf unseren Informations-Angeboten treffen. Wir übernehmen keine Verantwortung für 

jegliche Konsequenzen und Verluste, die durch Verwendung unserer Informationen 

entstehen. Wir weisen Sie darauf hin, dass die an der Erstellung von Beiträgen beteiligten 

Personen regelmäßig mit den besprochenen Aktien selbst handeln.  



 
 

 
 

Mitarbeiter, die an der Erstellung dieses Börsenbriefs beteiligt sind, besitzen Anteilsscheine 

an folgenden Aktien, die in dieser Ausgabe besprochen wurden: Zooplus AG, Deutsche Bank 

AG, Quanmax AG 


